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Aufbau, Mut und Zuversicht

Vor zweihundert Jahren hat eine französische

Sodateka nach einem einseitigen
Heldenkampf das Land verwüstet, die
Häuser mehrheitlich verbrannt, viele
Frauen missbraucht und die Männer
umgebracht. Pestalozzi wurde von der
helvetischen Regierung eingesetzt, um sich
der verwahrlosten Kinder anzunehmen
und hat sie, die als Zukunft der alten
Leute galten, in die übrige Schweiz
verteilt. Nidwaiden lag darnieder und die

übrigen Eidgenossen halfen mit «schönen
Worten». Dann hat das ausgeraubte Volk
mit dem Wenigen, das vorhanden war,
versucht, sich selber zu helfen. Wenn es

schlecht geht, steht man zusammen. Man
wird bescheiden in den Ansprüchen,
arbeitet und so kommt der Erfolg.
Nach hundert Jahren war manch
Zerstörtes wieder aufgebaut und viele Wunden

verheilt. Doch immer noch blieben
unsere Vorfahren bescheiden in ihren
Ansprüchen. Deshalb konnten mutige
Unternehmer etwas aufbauen und den
Mitlandleuten langsam einen Wohlstand
sichern.
Diese Zeit des Aufbruchs war für unser
Land von so grosser Wichtigkeit, dass wir
im Kalender einiger dieser Innovativen
gedenken möchten.

Nauen der Firma Murer
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